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Vorrede .

Jo habe dieſen Auszug aus meiner Lateiniſchen

Grammatik , nach dem Wunſche mehrerer ſehr acht —

barer Schulmaͤnner , der groͤßeren Wohlfeilheit und

der leichteren Ueberſicht wegen fuͤr Anfaͤnger veran⸗

ſtaltet . Er entſpricht dem groͤßeren Buche nach

Paragraphen und Abſchnitten , ſo daß der Schuͤler ,

welcher nach dem Auszuge unterrichtet worden iſt ,

ſich auch bald in der Grammatik einheimiſch finden

wird , und beide Buͤcher ſelbſt neben einander ohne

Hinderniß gebraucht werden koͤnnen.

Wie ich im Einzelnen abgekuͤrzt, und was ich

weggelaſſen habe , wird ſich aus der Vergleichung

leicht ergeben . Im Allgemeinen mußte alles Beſon⸗

dere in dem Sprachgebrauch einzelner Schriftſteller ,

alles Poetiſche und Unklaſſiſche , was ſchon in der

groͤßeren Grammatik nur in den Moten ſeine Stelle

fand , hier ganz wegbleiben . Dennoch wird vielleicht

die Formenlehre einigen noch zu ausfuͤhrlich ſchei⸗
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1 Vorrede .

nen . Ich glaube aber , daß die Unſicherheit im La⸗

teiniſchen am meiſten von der Vernachlaͤßigung ge⸗

rade dieſes Theiles in den grammatiſchen Lehrbuͤ⸗

chern herruͤhrt. Was einmahl in der klaſſiſchen

Sprache wirklich vorhanden iſt , muß auch in der

gehoͤrigen Ausfuͤhrlichkeit und im Zuſammenhange

vorgetragen werden ; die paͤdagogiſchen ꝛc. moͤgen
dem Lehrer , welcher das jedes Mahl Nothwendige

auszuwählen hat , erlaubt ſein , fuͤr die Grammatik

gehoͤren ſie nicht . In dem Verzeichniß der unre⸗

gelmaͤßigen Verba und in der Lehre von der Bil⸗

dung der Adverbia mag leicht einiger Ueberfluß ge⸗

funden werden ; aber jenes enthaͤlt den Kern der

Sprache und iſt in Betreff der Compoſita ſehr

abgekuͤrzt worden , dieſe gewinnt erſt durch die Menge
der Analogien Deutlichkeit . Oder ſollte es weniger

wichtig ſein zu wiſſen , daß die Adverbien von citus

und tutus , cito und tuto ſind , als daß securis

im Ablativ i hat ?

In die Methode des Lehrers zu ſehr einzu⸗

greifen , ziemt dem grammatiſchen Lehrbuche nicht .

Deshalb habe ich neben den gereimten Genusregeln ,

welche ich fuͤr den Gebrauch ſehr empfehle , auch

die proſaiſche Darſtellung beibehalten . Dieſe ſoll

lehren , jenes iſt ein paͤdagogiſches Huͤlfsmittel fuͤr
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den , der ſich deſſelben nach eigner Wahl bedie⸗

nen will . In die gegenwaͤrtige zweite Ausgabe habe

ich mit großem Danke einige neue , von dem Herrn

F. Meyer , Lehrer an dem Dom⸗Gymnaſium zu

Magdeburg , leicht und richtig verſiſizirte Deklina⸗

tions⸗Regeln aufgenommen , auch nach dem Wun⸗

ſche anderer Schulmaͤnner die Paradigmata der drit⸗

ten Deklination und der Adjectiva erweitert . Sonſt

iſt nur im Einzelnen hier und dort der Ausdruck

geaͤndert worden , den ich freilich auch fuͤr ſehr we⸗

ſentlich halte , und dem ich nach den Erinnerungen

Anderer und eigner Pruͤfung ſehr gern die groͤßte

Beſtimmtheit und Leichtigkeit geben moͤchte.
Eine Darſtellung der Metrik halte ich , auch

nach dem , was ein ausgezeichneter Schulmann ,

Herr Director Friedemann in Braunſchweig , in

der Vorrede zu ſeiner „praktiſchen Anleitung zur

Kenntniß und Verfertigung Lateiniſcher Verſe “ ge⸗

außert hat , fuͤr dieſes Buch nicht zweckmaͤßig/ waͤh⸗

rend die Proſodie einen nothwendigen Beſtandtheil

deſſelben ausmacht . Jedoch habe ich in einem An⸗

hange auch dieſem Wunſche in ſo fern Genuͤge ge⸗

leiſtet , als ich die gewoͤhnliche Ueberſicht der Vers⸗

fuͤße und das Schema des iambiſchen Senars und

dactyliſchen Hexameters und Pentameters aufgeſtellt
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habe , was zur Erleichterung bei dem erſten Unter⸗

richt hinreichen kann . Stoff zur Uebung in der

ſchoͤnen und nuͤtzlichen Kunſt bietet in genuͤgender
Fuͤlle das oben angefuͤhrte Buch .

Was die Einuͤbung der ſyntaktiſchen Regeln
der Grammatik betrifft , ſo ſei es mir erlaubt , ſchließ⸗
lich zwei Huͤlfsbuͤcher zu nennen , deren jedes ſein
beſonderes Verdienſt hat , Dronke Beiſpiele zum

Ueberſetzen aus dem Deutſchen ins Lateiniſche , zweite
Ausgabe, Coblenz 1825 , und Auguſt Praktiſche

Anleitung zum Ueberſetzen aus dem Deutſchen ins

Lateiniſche , Berlin 1824 .

Berlin , am 30 . Junius 1825 .

C. G.
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